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GEBRAUCHSANLEITUNG (Version V1.1-DE )

®

WARNUNG
I Vor dem Gebrauch der Pistole lesen Sie dieses Handbuch aufmerksam und vollständig

durch. Beachten Sie dabei im Besonderen die Warnhinweise.
⇒ 2.1 Allgemeine Sicherheitswarnungen

I Verwahren Sie dieses Handbuch immer gemeinsammit Ihrer ® Pistole.

HINWEIS
Bei dieser Gebrauchsanleitung handelt es sich um eine Druckversion, die vor dem Zeitpunkt
der Auslieferung erstellt wurde. Zum Zeitpunkt des Erwerbs der Pistole kann diese daher vom
letztgültigen Stand abweichen. Vergleichen Sie nach dem Kauf unter bubix-arms.com immer
die Versionsnummern. Die aktuell gültigeVersion dieserGebrauchsanleitung steht als .pdf zum
Download bereit.
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1. Vorwort

1.1. Über diese Gebrauchsanleitung

Diese Gebrauchsanleitung ermöglicht den sicheren und effizienten Umgang mit der ®

Pistole. Die Gebrauchsanleitung ist Teil des Lieferumfangs und muss jederzeit zugänglich aufbe-
wahrt werden. Der jeweilige Ausgabestand der Gebrauchsanleitung wird auf dem Deckblatt und
in der Fußzeile angezeigt.
Bei jeder Überarbeitung wird der Ausgabestand erhöht.
Die aktuelle Version kann von unserer Webseite bubix-arms.com heruntergeladen werden.

1.2. Über die Firma ®GmbH

Die in Oberpullendorf in Österreich ansässige Firma ®GmbH fertigt unter Verwendung
hochwertiger Materialien, innovative, qualitativ hervorragende und benutzerfreundliche Pistolen.
Die derzeitige Produktpalette umfasst eine subkompakte Pistole, die ® in drei verschie-
denen Kalibern.

1.3. Kontaktadresse

Bubix GmbH
Gewerberied 12
A - 7350 Oberpullendorf
+43 50 919
bubix-arms.com

1.4. Zeichenerklärung

Sicherheitshinweise sind in dieser Bedienungsanleitung immer gleich dargestellt. Je nachdem, wie
gefährlich eine Situation werden kann, werden folgende Warnstufen verwendet:

WARNUNG Weist auf eine gefährliche Situation hin, die zu schwerer Körperverletzung
oder zum Tod führen kann.

VORSICHT Weist auf eine Situation hin, die zu Sachschaden führen kann.
HINWEIS Anwendungstipps und nützliche Informationen.

4 ©2022 ®V1.1-DE
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2. Sicherheitsregeln für Pistolen

2.1. Allgemeine Sicherheitswarnungen

WARNUNG Machen Sie sich vorab mit der Bedienung Ihrer Waffe vertraut, indem Sie
die Gebrauchsanleitung aufmerksam lesen und nehmen Sie dieWaffe erst zur Hand, wenn Sie alle
Ausführungen in den einzelnen Kapiteln verstanden haben. Sind Sie sich bei der Bedienung der
Waffe auch nach dem Lesen der Informationen in der Gebrauchsanleitung unsicher, kontaktieren
Sie einen autorisierten Waffenmeister oder fragen Sie bei der Firma ®GmbH nach.

WARNUNG Unterlassen Sie jeglichen Umgang mit der Pistole, wenn ihr Gesundheits-
zustand dies nicht zulässt, bzw. unter Einfluss von Alkohol, Drogen oder Medikamenten.

WARNUNG Sobald Sie die Waffe in die Hand nehmen, sei es um sie zu benutzen, zu
reinigen oder eine Störungen zu beheben, achten Sie immer darauf, ob die Pistole geladen ist oder
nicht. Beachten Sie dazu die Anweisungen zum Thema Sicherheitsüberprüfung und ordnungsge-
mäßen Entladen der Waffe ⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen.

WARNUNG Verwahren Sie die Pistole und Munition voneinander getrennt auf. Unbe-
fugte dürfen weder auf die Waffe noch auf Munition Zugriff haben.

WARNUNG Eine geladene Schusswaffe kann schon bei wenig Druck auf den Abzug
auslösen und einen ungewollten Schuss verursachen. Transportieren Sie daher Pistolen NUR im
entladenen Zustand.

WARNUNG Hantieren Sie mit einer Pistole immer so, als wäre sie geladen. Halten Sie
die Pistole immer so, dass Sie sich und andere Personen nicht gefährden. Richten Sie die Pistole
niemals auf Personen oder Objekte, die Sie nicht treffen wollen, auch dann nicht, wenn die Pistole
für Sie als ungeladen scheint. Auchmit den besten Sicherheitsmechanismen derWaffe kann durch
unsachgemäßen Umgang eine Gefahr für Sie und Andere entstehen.

WARNUNG Legen Sie niemals den Abzugsfinger auf den Abzug außer zur geplanten
Schussabgabe. Der Finger ist immer außerhalb des Abzugsbereiches anzulegen. Bringen Sie den
Finger erst dann in die Abzugsposition, wenn Sie das gewünschte Ziel erfasst haben und bereit zur
Schussabgabe sind.

WARNUNG Ein Zerlegen der Waffe ist in der Beschreibung ⇒ 5.1.1 Pistole zerlegen
genau ausgeführt. Wenden Sie dafür niemals Gewalt an. Ein über das beschriebene Ausmaß hin-
ausgehendes Zerlegen ist unzulässig und führt zum sofortigen Verlust jeglicher Garantieansprü-
che. Darüber hinaus kann es beim unsachgemäßenWiederzusammenbau der Waffe zu Beschädi-
gungen kommen. Dadurch kann sowohl das Leben oder die Gesundheit von Ihnen oder von ande-
ren Personen gefährdet werden.

WARNUNG Die Funktion und Sicherheit hängt vom Zustand derWaffe und der Muniti-
on ab. Halten Sie die Waffe daher immer in einem einwandfreien technischen Zustand und beach-
ten Sie dazu die dafür notwendigen beschriebenen Wartungstätigkeiten ⇒ 5Wartung. Verwen-
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den Sie ebenfalls immer nurMunition in einwandfreiem technischen Zustand eines renommierten
Herstellers und keinesfalls wiedergeladene Patronen.

WARNUNG Sollte die Waffe einen sichtbaren Schaden (z.B. Korrosion) aufweisen oder
ist diese zu Boden gefallen, muss dieWaffe vor einemweiteren Gebrauch von einem qualifizierten
Waffenmeister auf Funktionsfähigkeit geprüft und gegebenenfalls repariert werden.

WARNUNG Tragen Sie wenn möglich zu Ihrer eigenen Sicherheit beim Schießen im-
mer Gehörschutz sowie Schutzbrille. Achten Sie weiters darauf, dass andere Personen in Ihrem
Umfeld ebenfalls Schutzausrüstung tragen bzw. durch den Knall und den Hülsenauswurf bei der
Schussabgabe nicht gefährdet oder verletzt werden.

WARNUNG Ihre Waffe ist ausschließlich mit Munition nur eines einzigen Kalibers be-
dienbar. Beachten Sie daher genauestens die Kaliberbezeichnung ⇒ 3.2 Produktbeschreibung
auf der Waffe und verwenden Sie niemals Munition eines anderen Kalibers. Die Verwendung ei-
nes falschen Kalibers kann sowohl das Leben oder die Gesundheit von Ihnen als auch von ande-
ren Personen gefährden. Verwenden Sie nur Munition die den Vorgaben der Commission Inter-
nationale Permanente pour l´Epreuve des Armes a Feu portatives (C.I.P.) oder des Sporting Arms
and Ammunition Manufacturers Institute (SAAMI) und dem Kaliber der Schusswaffe entspricht.
Wiedergeladene Munition darf aus Sicherheitsaspekten (z.B. unkontrollierbarer Gasdruck) sowie
aus Gründen eines allfälligen Garantieanspruches gegenüber dem Hersteller Bubix in dieser Waf-
fe nicht verwendet werden.

WARNUNG Achten Sie darauf, dass sich auf der Pistole keine Ölrückstände befinden
und der Lauf sauber und frei von Fremdkörpern ist. ⇒ 5Wartung

WARNUNG Jegliche Veränderung an derWaffe, die nicht als zulässig in der Gebrauchs-
anleitung beschriebenwurde, ist unzulässig und führt zum sofortigen Verlust der Garantieansprü-
che. Darüber hinaus kann dadurch sowohl das Leben oder die Gesundheit von Ihnen oder von an-
deren Personen gefährdet werden.

WARNUNG Halten Sie Ihre Finger oder Ihre Hand niemals in den Bereich der Mündung
einer Schusswaffe.

2.2. Allgemeine Sicherheitshinweise zum Umgang mit Pistolen

Ihr Wissen im Umgang mit Schusswaffen kann Unfälle verhindern.
HINWEIS Beachten Sie, dass sich Modelle unterschiedlicher Hersteller optisch äh-

neln können, sich jedoch hinsichtlich Technik, Bedienung und Sicherungen unterscheiden.
HINWEIS Die sichereHandhabung vonPistolen benötigt spezielles Training, Disziplin

undVorsicht. LassenSie sich voneinemausgebildetenSchießtrainer imUmgangmit Schusswaffen
unterweisen, bevor Sie erstmalig eine Schusswaffe benutzen.

HINWEIS Sicherungen von Pistolen sind mechanische Einrichtungen und bilden kei-
nen Ersatz für einen sorgsamen Umgang.
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HINWEIS Übergeben bzw. nehmen Sie die Pistole nur entgegen, wenn diese entla-
den, der Schlitten geöffnet, bzw. sich der Patronenlagerblocker im Patronenlager befindet und das
Magazin entfernt wurde. Überprüfen Sie dies immer selbst.

HINWEIS Lassen Sie Ihre Pistole niemals unbeaufsichtigt, bzw. verwahren Sie diese
zugriffsicher.

HINWEIS Benutzen Sie stets einen Pistolenkoffer oder ein passendes Holster, um
eine Pistole zu transportieren. Tragen Sie niemals eine Pistole ungeschützt in Ihrer Kleidung oder
Handtasche.

2.3. Haftungsausschluss

Die Firma ®GmbHschließt jeglicheHaftung für Schäden (Personen- und Sachschäden) für
die von ihr hergestellten Waffen sowie von ihr vertriebene Zubehörteile aus, die auf eine unsach-
gemäße, dieser Gebrauchsanleitung zuwiderhandelnde Handhabung oder Verwendung zurückzu-
führen sind. Das Gleiche gilt für Schäden die auf gesetzeswidriges Verhalten, auf Nichtbeachtung
von Informationen oder durch eigenmächtige Veränderung der Waffe zurückzuführen sind.
Bei Unklarheiten oder Fragen zum Produkt können Sie uns gerne kontaktieren.
⇒ 1.3 Kontaktadresse
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3. Pistole ®

® - TAKE YOUR BEST FRIENDWITH YOU!

3.1. Lieferumfang

1

I ® Pistole
I GUARD Innenbund-Holster mit Gürtelschlaufe
I 12-Patronenmagazin (mit flacher Bodenplatte)
I 12-Patronenmagazin (mit erweiterter Bodenplatte)
I 2 Stk. Magazinbodenplatten (1x flach / 1x erweitert)
I Patronenlagerblocker
I Koffer
I Bedienungsanleitung

8 ©2022 ®V1.1-DE
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3.2. Produktbeschreibung
3.2.1. Übersicht der Bedien-, Sicherheits- und Funktionselemente

1 Mündung
2 Schlitteneinheit
3 Korn
4 Ladezustandsanzeiger
5 Modellbezeichnung
6 Kimme
7 Schlittenrillen
8 Schlittenfanghebel
9 Griffstückeinheit
10 Magazinhalter
11 Griffsicherung
12 Abzug
13 Abzugsbügel
14 Montageschiene
15 Kaliberbezeichnung
16 Schließfedereinheit

17 Verschlusskappe
18 Auswurffenster
19 Lauf
20 Seriennummer Schlitten
21 Seriennummer Griffstück
22 Zerlegknopf
23 Magazin
24 Griffverlängerung

2

3
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3.2.2. Schlitteneinheit und Schlittenrillen

DerobengeschlosseneSchlittender ® mit seinemmarkantenProfil verfügt über einebe-
sonders harte Oberflächenbeschichtung (DLC). Die vorne und hinten an der Schlitteneinheit stark
ausgeprägten Schlittenrillen ermöglichen ein kontrolliertes, rutschfreies Spannen der Pistole.

3.2.3. Kimme und Korn

Kimme 6 und Korn 3 sind bei der ® standardmäßig aus einem Polymermaterial gefer-
tigt und besitzen einenweißen Kontrasteinsatz. Durch die spezielle Geometrie ermöglichen sie ein
schnelles und präzises Anvisieren des Zielobjekts.

HINWEIS Vor Auslieferung erfolgt eine präzise Justierung der Visiervorrichtung. Bei
Bedarf kann diese von einem autorisierten Waffenmeister seitlich verstellt werden.

3.2.4. Ladezustandsanzeiger

Die in das Patronenlager zugeführte Patrone drückt den Ladezustandsanzeiger 4 nach oben, wo-
durch dieser oben an der Schlitteneinheit 2 sicht- und fühlbar herausragt.

WARNUNG
Hantieren Sie mit einer Pistole immer so, als wäre sie geladen.
Der Ladezustandsanzeiger 4 hat in erster Linie die Aufgabe anzuzeigen, dass sich eine Pa-
trone im Patronenlager befindet und NICHT, dass die Waffe als ungeladen zu betrachten ist.
Der einzige sichereWeg zur Feststellung des Ladezustandes ist ein Blick in das Patronenlager
durch Zurückziehen der Schlitteneinheit nachdem das Magazin entfernt wurde.

3.2.5. Schlittenfanghebel

Bei der ® ist auf beiden Seiten der Pistole ein Schlittenfanghebel 8 vorhanden.
Durch den Schlittenfanghebel wird die Schlitteneinheit 2 in geöffneter Position gehalten.

3.2.6. Griffstückeinheit

Die Griffstückeinheit 9 der ® besteht aus einem widerstandsfähigen Polymermaterial
und ist in verschiedenen Farben erhältlich.

10 ©2022 ®V1.1-DE
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3.2.7. Magazinhalter

Bei der ® ist an der Griffstückeinheit 9 auf beiden Seiten der Pistole ein Magazinhalter
10 vorhanden. DerMagazinauswurf kann somit von der linkenwie auch rechten Seite ohneUmbau
durchgeführt werden.

3.2.8. Griffsicherung

Die nicht gedrückte und somit aktive Griffsicherung befindet sich unter dem Abzugsbügel 13 und
blockiert den Abzug 12 .

HINWEIS Für das Deaktivieren der Griffsicherung ist ein üblicher Waffengriff ausrei-
chend, es ist kein zusätzlicher Kraftaufwand erforderlich.

WARNUNG
Die Sicherungsmechanismen in der Waffe wurden so entwickelt, dass Gefährdungen durch
vorhersehbare Ereignisse wie z.B. Lösung eines Schusses durch eine zu Boden fallendeWaffe
ausgeschlossen werden sollen. Das entbindet Sie jedoch nicht vor einem verantwortungsvol-
len Umgang mit der Waffe und Ihrer Verantwortung!

3.2.9. Abzug

Die ® verfügt serienmäßig über einen sehr kurzen und präzisen Abzugsweg. Dieser sorgt
in Verbindung mit dem breit gehaltenen und ergonomisch geformten Abzug 12 für eine hervorra-
gende Abzugscharakteristik.
Nach der Schussabgabe erfolgt eine spürbare und kurze Abzugsrückstellung, die schnelles und
präzises Schießen erlaubt.

3.2.10. Abzugsbügel

Der Abzugsbügel schützt den Abzug vor unkontrollierter Betätigung und ist so geformt, dass auch
eine Bedienung der ® mit Handschuhen möglich ist.

©2022 ®V1.1-DE 11
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3.2.11. Montageschiene

Die genormte Montageschiene (MIL-STD-1913) erlaubt die Aufnahme von Taschenlampen und
Laserpointern verschiedener Hersteller.
Beispiele:

I STREAMLIGHT TLR-3® (KEY-A)
I INSIGHT X2 (SUB COMPACT)

3.2.12. Lauf

ZumEinsatz kommtbei der ® ein speziell gefertigter Lauf 19 , der auchbei höherer Schuss-
leistung den Verschleiß gering hält.
Mit dem Browning-Bubits Verriegelungssystemwird der Lauf bei der Schussabgabe weniger weit
abgekippt, wodurch sich Vorteile beim Mündungshochschlag ergeben.

3.2.13. Zerlegknopf

Der Zerlegknopf 22 befindet sich innerhalb des Abzugsbereichs und ermöglicht das einfache Zer-
legen der ® .

3.2.14. Magazin

Ein Magazin der ® fasst 12 Patronen in den Kalibern 9x18 Makarov, 9x19 Luger oder
9x21 IMI.

HINWEIS Mit den im Lieferumfang enthaltenen zusätzlichen Magazinböden können
die Magazine auf die individuellen Bedürfnisse des Benutzers angepasst werden.

WARNUNG
Laden Sie NIEMALS Patronen mit unterschiedlichem Kaliber in ein Magazin und beachten Sie
beim Befüllen die Kaliberbezeichnung 15 Ihrer ® .

3.2.15. Griffverlängerung

Die werkseitig bereits montierte Griffverlängerung kann im Bedarfsfall demontiert werden.
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3.3. Kalibervarianten

Die ® ist in folgenden drei Kalibervarianten erhältlich:

Kaliber 9x18 Makarov 9x19 Luger 9x21 IMI
Geschoss� 9,27 mm 9,03 mm 9,03 mm

Geschossgewicht 6,1 g 8 g 8 g
Patronenlänge 25,0 mm 29,69 mm 29,75 mm

Geschwindigkeit v0 315 m/s 360 m/s 360 m/s
Geschossenergie E0 300 J 518 J 518 J

max. Gasdruck 1650 bar 2350 bar 2350 bar

HINWEIS Die Tabelle dient als allgemeine Übersicht. Die angegebenen Werte sind
Durchschnittswerte und können abhängig vomHersteller unterschiedlich sein,müssen jedoch den
Normen von C.I.P. und SAAMI entsprechen.
Geschossgewicht, Mündungsgeschwindigkeit v0 undWaffengewicht bewirken einen unterschied-
lichen Rückstoß bei der Schussabgabe. Die Patronen im Kaliber 9x18Makarov sind rückstoßärmer
im Vergleich zu den beiden anderen Kalibern.
Die Pistole ® im Kaliber 9x18 Makarov ist daher die ideale Voraussetzung für Personen,
die bei ähnlicher Leistung rückstoßärmeres Schießen bevorzugen.

3.4. Sicherungssystem BRO

Die geladenePistole ist dadurch gekennzeichnet, dass sich einePatrone imPatronenlager befindet
(der Ladezustandsanzeiger ist sicht- und fühlbar).
Die Sicherungssysteme der ® ist somit aktiv:

I Schlagbolzensicherung - der Schlagbolzen ist teilgespannt und gesichert,
I Fallsicherung - die Abzugsstange wird in einer Kulisse im Ausstoßer zwangsweise gehalten

und zusätzlich amUnterbrechereinsatz abgestützt, wodurch die Fallsicherheit derWaffe ge-
geben ist,

I Griffsicherung - der Abzug befindet sich in seiner vorderen Position und wird durch die Griff-
sicherung blockiert.
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3.5. GUARD Innenbund-Holster mit Gürtelschlaufe

Das zum Lieferumfang gehörende funktionale Kunststoffholster dient zur optimalen Verwahrung
und ermöglicht berechtigten Personen ein verdecktes und zugleich komfortables Führen 4 Ihrer

® .
Das GUARD Innenbund-Holster kann mit der Schlaufe vorzugsweise am Gürtel befestigt wer-
den 6 und ist durch die symmetrische Ausführung sowohl für Links- wie auch Rechtshänder
geeignet.
Das Holster deckt Ihre ® weitgehend ab 5 und sorgt dadurch für entsprechende Si-
cherheit.
Das Holster verfügt über eine Einrastposition, wodurch das Herausfallen der Pistole aus demHol-
ster verhindert wird. Um die Pistole aus dem Holster zu ziehen ist deshalb ein gewisser Kraftauf-
wand notwendig.

4 5 6
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3.6. Patronenlagerblocker
Der Patronenlagerblocker dient dazu, dass die Pistole

® sichtbar ungeladen abgelegt werden kann.

Um den Patronenlagerblocker in das Patronenlager
7 einzubringen, muss die geöffnete Schlitteneinheit 2

vom Schlittenfanghebel 8 gehalten werden.

Anschließend wird die Schlitteneinheit geschlossen.
8

7

8
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4. Bedienung

WARNUNG
Der Umgang mit der Waffe liegt in Ihrer Verantwortung. Tragen Sie daher durch sicherheits-
bewussten Umgang mit der Waffe zu Ihrer und zur Sicherheit anderer bei.

4.1. Sicherheitsüberprüfung und Entladen
Um sicher zu gehen, dass Ihre ® entladen ist, ge-
hen Sie wie folgt vor:

1. Nehmen Sie die Pistole mit Ihrer Schusshand an der
Griffstückeinheit 9 und achten Sie darauf, dass sich
kein Finger im Abzugsbereich befindet.

2. Richten Sie die Mündung 1 Ihrer ® in eine
sichere Richtung.

3. Drücken Sie mit dem Daumen den Magazinhalter 10
und entfernen Sie das Magazin 23 9 .

4. Ergreifen Sie mit der freien Hand die Schlitteneinheit
2 im hinteren Bereich und achten Sie darauf, dass
das Auswurffenster 18 dabei nicht abgedeckt wird
10 .

5. Ziehen Sie die Schlitteneinheit nun vollständig zu-
rück.
I Falls sich noch eine Patrone im Patronenlager

befindet,wird diese nun durch dasAuswurffen-
ster ausgeworfen.

6. Um die Schlitteneinheit in der geöffneten Stellung zu
arretieren, drücken Sie mit dem Daumen den Schlit-
tenfanghebel 8 nach oben und lassen die Schlit-
teneinheit langsam nach vorne gleiten, bis sie vom
Schlittenfanghebel gehalten wird.

9

10

11

7. Kontrollieren Sie das Patronenlager und stellen Sie sicher, dass der Lauf frei, trocken und
sauber ist 11 .

WARNUNG Schauen Sie dabei NIEMALS direkt in den Lauf und bitten Sie auch
nicht andere Personen dies zu tun.
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8. Kontrollieren Sie den Magazinschacht und stellen Sie sicher, dass auch dieser leer ist.

" Die ® Pistole ist jetzt entladen.

HINWEIS Falls das Entladen der Pistole konnte nicht ordnungsgemäß abgeschlos-
sen werden konnte, beachten Sie den Leitfaden zur Behebung von Funktionsstörungen.
⇒ 5.4 Funktionsstörungen

4.2. Magazin befüllen
Um das Magazin zu laden, gehen Sie wie folgt vor:

1. Schieben Sie eine Patrone mit dem Patronenboden
voran in das Magazin 12 . Sie müssen dabei gegen
die Kraft der Magazinfeder drücken.
I Anden seitlichenÖffnungen imMagazingehäu-

se kanndieAnzahl der bereits geladenenPatro-
nen abgelesen werden 13 .

2. Sie können diesen Vorgang solange wiederholen, bis
die maximale Magazinkapazität von 12 Patronen er-
reicht ist.

12

13

WARNUNG
Ein Nichtbeachten dieserWarnungen kann zu einer Gefährdung, Beschädigung oder Funk-
tionsstörung führen.

I Wenden Sie beim Laden des Magazins niemals Gewalt an.

I Befüllen Sie das Magazin ausschließlich mit sauberer, fabriksgeladener Munition im
richtigen Kaliber.

I Beachten Sie die Kaliberbezeichnung auf Ihrer Pistole.

I Befüllen Sie das Magazin NIEMALS mit mehr als der maximal zulässigen Anzahl von 12
Patronen.
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4.3. Pistole laden
WARNUNG

Führen Sie Patronen NIEMALS über das Auswurffenster, sondern ausschließlich über das be-
füllte Magazin in das Patronenlager zu.

Nach sorgfältiger Überprüfung ⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen ist die Pistole
ungeladen und Sie können mit dem Ladevorgang beginnen.

VORSICHT Achten Sie wie immer darauf, dass sich kein Finger im Abzugsbereich be-
findet und die Mündung in eine sichere Richtung zeigt.
Um die Pistole zu laden, gehen Sie wie folgt vor:

1. Legen Sie die Schusshand um die Griffstückeinheit.

2. Führen Sie mit der freien Hand das befüllte Magazin
⇒ 4.2 Magazin befüllen in dasGriffstück ein, bis der
Magazinhalter 10 komplett einrastet. 14 .

3. Greifen Sie mit der freien Hand die Schlitteneinheit
2 im hinteren Bereich und ziehen Sie diese vollstän-
dig zurück. 15

4. Lassen Sie die Schlitteneinheit los
HINWEIS Achten Sie darauf, dass

sich die Schlitteneinheit ungebremst vorwärts
bewegen kann.

I Die Schlitteneinheit schnellt nach vorne und
führt eine Patrone aus demMagazin in das Pa-
tronenlager des Laufes zu.

" Die ® Pistole ist jetzt geladen.

I Der Ladezustandsanzeiger 4 ragt an der Oberseite
der Schlitteneinheit sichtbar und fühlbar heraus.

14

15

WARNUNG
I Die Pistole ist geladen und schussbereit. Die Schussabgabe erfolgt, wenn der Abzug 12

betätigt wird.

I Richten Sie die Mündung 1 der Pistole immer in eine sichere Richtung und halten Sie
Ihren Abzugsfinger und andere Objekte außerhalb des Abzugsbereichs.

I Geben Sie die geladene Waffe nicht aus der Hand.
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4.4. Schießen

WARNUNG
⇒ 2.1 Allgemeine Sicherheitswarnungen beachten.

4.4.1. Voraussetzungen

Unabhängig davon, ob ein Magazin 23 angesteckt ist (Beschreibung für Ausführung ohne Maga-
zinsicherung), wird sich unter folgenden Bedingungen ein Schuss lösen:

I Es muss sich eine Patrone im Patronenlager befinden.
I Die Schlitteneinheit muss geschlossen sein.
" Der Schlagbolzen ist gespannt und die Sicherungsmechanismen sind aktiviert

I Die Griffsicherung 11 ist durch dasUmfassen desGriffstücks gedrückt und somit deaktiviert.
I Das Betätigen des Abzugs löst einen Schuss aus.

4.4.2. Schuss auslösen

VORSICHT
Bei der Schussabgabe bewegt sich die Schlitteneinheit mit beträchtlicher Kraft und Ge-
schwindigkeit in Längsrichtung nach hinten und überragt deutlich das Griffstück!

I Achten Sie darauf, dass sich kein Körperteil in der Bewegungsbahn der Schlitteneinheit
befindet

WARNUNG
Unterlassen Sie die Betätigung des Abzuges, wenn

I bei der Zuführung der Patrone in das Patronenlager oder während des Ladevorgangs
ein ungewöhnlicher Widerstand zu verspüren war

I eine Patrone eine Fehlzündung hatte (kein Schussknall hörbar)
I die abgefeuerte Hülse nicht ausgeworfen wurde
I unverbrannte Partikel vonPatronenpulver auf Teilen der Schusswaffe festzustellen sind
I der Schussknall sich schwächer als üblich angehört hat
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I der Rückstoß der Waffe schwächer als normal wahrgenommen wurde

Um einen Schuss abzugeben, gehen Sie unter Bedachtnahme auf die allgemein gültigen Verhal-
tensregeln ⇒ 2.1 Allgemeine Sicherheitswarnungen wie folgt vor:

1. Umgreifen Siemit der Schusshand dasGriffstück und achten Sie darauf, dass sich kein Finger
im Abzugsbereich befindet.
I Die Griffsicherung ist dadurch deaktiviert.

2. Nehmen Sie Ihr Ziel ins Visier.
3. Legen Sie den Zeigefinder auf den Abzug und ziehen Sie diesen in die hinterste Position, bis

sich ein Schuss löst.
I Die Hülse wird ausgeworfen.
I Bei geladenemMagazin wird automatisch eine neue Patrone in das Patronenlager be-

fördert.
4. Nach dem Schuss nehmen Sie den Finger vom Abzug und halten die Pistole in eine sichere

Richtung.
5. HINWEIS Folgende Situationen sind nun möglich:

a) Sie wollen weiter schießen.
I Wiederholen Sie den Vorgang ⇒ 4.4.2 Schuss auslösen

b) Sie wollen weiter schießen, der Schlitten ist vollständig geöffnet und wird vom Schlit-
tenfanghebel 8 gehalten
I Wechseln Sie das Magazin ⇒ 4.4.3 Magazinwechsel

c) Sie wollen das Schießen beenden
I EntladenSie diePistole⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen unddasMa-

gazin ⇒ 4.5 Magazin entladen
d) Es ist eine Störung aufgetreten

I ⇒ 5.4 Funktionsstörungen
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4.4.3. Magazinwechsel

VORSICHT
Bei Betätigung des Schlittenfanghebels bewegt sich die Schlitteneinheit mit beträchtlicher
Kraft und Geschwindigkeit in Längsrichtung nach vorne

I Achten Sie darauf, dass sich kein Körperteil in der Bewegungsbahn der Schlitteneinheit
und im Auswurffenster befindet.

1. Drücken Sie vorzugsweise mit dem Daumen (wahlweise auf der linken oder rechten Seite)
den Magazinhalter und entfernen Sie das Magazin 9 .

2. Führen Sie mit der freien Hand das befüllte Magazin ⇒ 4.2 Magazin befüllen in das Griff-
stück ein, bis der Magazinhalter komplett einrastet.

3. Betätigen Sie den Schlittenfanghebel 8 (wahlweise auf der linken oder rechten Seite)
I Die Schlitteneinheit schnellt nach vorne und führt eine Patrone aus demMagazin in das

Patronenlager zu.

" Die ® Pistole ist jetzt geladen.
I Der Ladezustandsanzeiger 4 ragt an der Oberseite der Schlitteneinheit sichtbar und fühlbar

heraus.

WARNUNG
I Die Pistole ist geladen und schussbereit und es wird ein Schuss ausgelöst, wenn der

Abzug betätigt wird.

I Richten Sie dieMündung der Pistole unter allenUmständen in eine sichere Richtung und
halten Sie Ihren Abzugsfinger und andere Objekte außerhalb des Abzugsbereiches.

I Geben Sie die geladene Waffe nicht aus der Hand.

HINWEIS Sie können auch bei geladener Waffe einen Magazinwechsel vornehmen.
Dabei entfällt die Betätigung des Schlittenhebels.
Sie können nun wieder schießen ⇒ 4.4.2 Schuss auslösen

4.5. Magazin entladen

Um dasMagazin zu entladen, drücken Sie die oberste Patrone amHülsenboden aus demMagazin
und wiederholen Sie diesen Vorgang, bis das Magazin leer ist.
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5. Wartung

WARNUNG
Bevor SiemitWartungsarbeiten beginnen, vergewissern Sie sich, dass die Pistole entladen
ist. ⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen
Sollte die Pistole nicht ordnungsgemäß entladen worden sein, wird sich beim Betätigen des
Abzuges ein Schuss lösen.

5.1. Hauptbaugruppen
Zum Reinigen kann die Pistole ® in fünf Hauptbaugruppen zerlegt werden:

A Schlitteneinheit

B Lauf

C Schließfedereinheit

D Griffstückeinheit

E Magazin

16

HINWEIS Weitergehende Demontagen dürfen nur von einem autorisierten Waffen-
meister durchgeführt werden und führen bei Nichtbeachtung zum Verlust der Garantieansprüche.
Davon ausgenommen und zulässig sind nur ⇒ 6 Anpassungen und Erweiterungen.
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5.1.1. Pistole zerlegen
Um die Pistole ® zu zerlegen, gehen Sie wie folgt
vor:

1. Entladen Sie die Pistole und überprüfen Sie die
Sicherheit.
⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen

WARNUNG Führen Sie den nächsten
Schritt nur aus, wenn Sie die Pistole entladen haben.

2. Betätigen Sie den Abzug 12 .

3. Drücken Sie den Zerlegknopf 22 und schieben Sie
die Schlitteneinheit A einige Millimeter vorwärts.

4. Heben Sie die Schlitteneinheit nach oben ab.

5. Entfernen Sie die Schließfedereinheit C .

6. Entnehmen Sie den Lauf B .

" Die Pistole ® ist in die Hauptbaugruppen
16 zerlegt.

17

18

19

20
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5.1.2. Pistole zusammenbauen

WARNUNG
Es darf sich NIEMALS beim Zusammenbau ein Magazin E in der Griffstückeinheit D be-
finden.

I Bei einem geladenen und angestecktenMagazin wird sich nach dem Zusammenbau bei
der Betätigung des Abzugs ein Schuss lösen.

1. Setzen Sie den Lauf B in die Schlitteneinheit A ein.
21

2. Setzen Sie die Schließfedereinheit C mit dem klei-
neren Ende in die Bohrung an der Schlitteneinheit ein
und drücken Sie anschließend die Schließfederein-
heit in die Vertiefung am Lauf. 22

3. Setzen Sie die Schlitteneinheit um ein paar Millime-
ter nach vorne versetzt von oben auf die Griffstück-
einheit D . Drücken Sie die Schlitteneinheit gegen
die Federkraft des Zerlegmechanismus auf die Griff-
stückeinheit D 23 .

4. Ziehen Sie den Schlitten bis auf Anschlag nach hin-
ten. 24

5. Lassen Sie den Schlitten nach vorne gleiten.

" Ihre ® ist nun wieder zusammengebaut.

HINWEIS Beim Zusammenbau wurde durch
Zurückziehen des Schlittens das System gespannt. Umdas
System wieder zu entspannen, zielen Sie in eine sichere
Richtung und betätigen Sie den Abzug.

21

22

23

24
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5.2. Waffenpflege und Reinigung

WARNUNG
Die Pistole und die Magazine müssen vor dem Reinigen entladen werden.
⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen
⇒ 4.5 Magazin entladen

Bei der Schussabgabe verbleiben verschiedenste Rückstände in der Pistole, wie Verbrennungs-
rückstände, unverbranntes Pulver oder auch Metallabrieb von Projektil und Patronenhülse.

Um die Präzision und die zuverlässige Funktion zu gewährleisten, empfehlen wir die Reinigung
Ihrer ® vor und nach jedem Schießen, bzw. auch bei Nichtgebrauch in regelmäßigen
Abständen, zumindest einmal pro Jahr.

Zerlegen Sie dabei die Pistole in ihre Hauptbaugruppen ⇒ 5.1.1 Pistole zerlegen.

Entfernen Sie im Lauf B die Verschmutzung bei Zufüh-
rung, Patronenlager und Laufbohrung 25 mit entspre-
chendem Reinigungsmaterial immer in Schussrichtung.
Wiederholen Sie den Vorgang, bis das Reinigungsmaterial
sauber aus dem Lauf herauskommt.

HINWEIS Beachten Sie bitte, dass die Reini-
gungsbürsten auf das Kaliber abgestimmt sein müssen.

Entfernen Sie mit Lappen, Reinigungsstäbchen bzw.
Bürsten alle Rückstände von der Griffstückeinheit D
und von der Schlitteneinheit A , hier besonders an den
seitlichen Führungen und am Stoßboden. 26 .
Nach dem Reinigen sollten alle sichtbaren Metalloberflä-
chen sehr dünn eingeölt werden. Wischen Sie Ölreste ab.
Zuviel Öl beeinträchtigt die Funktion der Pistole.

25

26

HINWEIS Falls die Pistole in kalter Umgebung benutzt oder gelagert werden soll,
verwenden Sie ein für diesen Zweck empfohlenes Waffenöl.

VORSICHT
Verwenden Sie ausschließlich für die Waffenpflege empfohlene, harz- und säurefreie Reini-
gungsmittel und Waffenöle und beachten Sie die jeweiligen Herstellerhinweise. Ammoniak-
haltige oder alkalische Lösungsmittel dürfen nicht verwendet werden.
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5.3. Lagerung

Beachten Sie die waffenrechtlichen Bestimmungen Ihres Landes hinsichtlich der Aufbewahrung
von Schusswaffen und Munition.

5.4. Funktionsstörungen

WARNUNG
Jede Funktionsstörung stellt ein erhöhtes Sicherheitsrisiko dar.
Es ist daher bei der Erhebung der Ursache und bei der anschließenden Störungsbehebung
erhöhte Vorsicht geboten. Bewahren Sie in jedem Fall Ruhe und gehen Sie überlegt vor!

I Zielen Sie bis zur vollständigen Behebung der Störung oder bis zumWegfall des Gefähr-
dungspotenziales immer in eine sichereRichtung, legenSie dieWaffe nicht aus derHand
und lassen Sie sich notfalls von waffentechnisch geschulten Personen unterstützen.

WARNUNG
I Prüfen Sie die ausgeworfene scharfe Patrone auf Beschädigungen und entsorgen Sie

diese Patrone fachgerecht.

HINWEIS
Die nachfolgenden gelisteten Funktionsstörungen stellen nur einen Auszug ausmöglichen Ur-
sachen,Wirkungenund folgendenMaßnahmendar. Dieser Auszug erhebt keinenAnspruch auf
Vollständigkeit und soll Sie in erster Linie beim Erkennen der häufigsten Funktionsstörungen
einer Pistole und bei deren Störungsbeseitigung unterstützen.

Wenngleich eine waffentechnische Fehlfunktion nie ausgeschlossen werden kann, liegen die häu-
figsten Ursachen für Fehlfunktionen an

I der Verschmutzung von Pistole oder Magazin
I der verschmutzten, falschen, nicht geeigneten bzw. defekten Munition
I zu stark geölten Waffenteilen
I einem zu lockeren Halten (Finger oder Handgelenk) der Pistole bei der Schussabgabe
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5.4.1. Zuführstörung

WARNUNG
Die Patrone wurde nicht oder nicht vollständig in das Patronenlager zugeführt, bzw. die
Schlitteneinheit ist nicht vollständig geschlossen.

I Versuchen Sie nicht die Schlitteneinheit durch Zudrücken zu schließen. Wenden Sie kei-
nesfalls Gewalt an.

Mögliche Ursache Behebung
Magazin nicht vollständig eingerastet ⇒ 4.4.3 Magazinwechsel
Verschmutztes Patronenlager ⇒ 5.2 Waffenpflege und Reinigung
Falsches Kaliber, verschmutze oder
beschädigte Munition

⇒ 4.2 Magazin befüllen

Verschmutztes oder beschädigtes
Magazin

Magazin reinigen bzw. ersetzen

5.4.2. Zündversager

WARNUNG
Bei der Schussabgabe war kein Schussknall zu hören oder kein Rückstoß wahrnehmbar.

I Halten Sie die Pistole für min. 30 Sekunden weiter auf das Ziel gerichtet. Es könnte sich
um einen Nachzünder handeln, der durch schadhaftes Pulver in der Patrone verursacht
wurde.

Mögliche Ursache Behebung
Fehlerhafte oder falsche Munition ⇒ 4.2 Magazin befüllen
Schlitteneinheit 2 nicht vollständig
geschlossen

Schlitten zurückziehen und loslassen

Defekter Zündstift Reparatur durch zertifizierten Waffenmeister

©2022 ®V1.1-DE 27



®

5.4.3. Fehlerhafte Patrone, zu schwache Ladung

WARNUNG
Es war ein leiserer Schussknall als üblich zu hören und/oder der Rückstoß war schwächer.

I Es könnte ein Projektil stecken geblieben sein. Kontrollieren Sie vor einer neuerlichen
Schussabgabe, ob der Lauf frei ist.

Mögliche Ursache Behebung
Fehlerhafte oder falsche Munition ⇒ 4.1 Sicherheitsüberprüfung und Entladen

5.4.4. Ausziehstörung

WARNUNG
Hülse klemmt im Patronenlager

I Beachten Sie, dass die Patrone möglicherweise nicht abgefeuert wurde und weiterhin
scharf ist

I Wenden Sie beim Entfernen der Hülse keine Gewalt an

Mögliche Ursache Behebung
Verschmutztes Patronenlager,
verschmutzter Auszieher

⇒ 5.2 Waffenpflege und Reinigung

Defekter Auszieher Reparatur durch zertifizierten Waffenmeister
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6. Anpassungen und Erweiterungen

6.1. Magazinboden wechseln
1. Drücken Sie mit einem geeigneten Gegenstand die

Magazinfeder durch die Öffnung in der Magazinbo-
denplatte in das Magazin. 27

2. Schieben Sie die Bodenplatte vom Magazinkörper.
28
HINWEIS Die Magazinfeder wird vomMaga-

zinkörper am Herausspringen gehindert. 29
" Die Bodenplatte ist entfernt.

3. Schieben Sie die gewünschte Bodenplatte auf den
Magazinkörper 28 bis die Magazinfeder in der
Öffnung der Bodenplatte einrastet. 30

HINWEIS Kontrollieren Sie das Einrasten der
Magazinfeder 30 , bevor Sie das Magazin wieder beladen.
⇒ 4.2 Magazin befüllen

27

28

29

30
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6.2. Griffverlängerung
Die in derGriffstückeinheit 9 werkseitig eingebauteGriffverlängerung 24 kannbei Bedarf entfernt
werden.
6.2.1. Griffverlängerung demontieren

1. Drücken Sie den Stift, der die Griffverlängerung mit
dem Griffstück verbindet, aus der Bohrung.

2. Ziehen Sie die Griffverlängerung aus der Griffstück-
einheit.

3. Verwahren Sie den Stift gemeinsammit der Griffver-
längerung. 31

HINWEIS Verwenden Sie einen geeigneten Durchschlag (Splintentreiber �2 mm),
um Beschädigungen an der Griffstückeinheit zu vermeiden.

6.2.2. Griffverlängerung montieren

1. Schieben Sie die Griffverlängerung in die Ausnehmung hinter demMagazinschacht.
2. Fixieren Sie die Griffverlängerung 24 in der Bohrung der Griffstückeinheit mit dem dazuge-

hörigen Spannstift.
HINWEIS Eine nicht durch den Spannstift abgesteckte Griffverlängerung kann sich

beim Gebrauch der Pistole lockern.
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6.3. Umbausätze - Conversion
Kits

Jede Pistole ® stellt die Basis
für den Umbau auf ein anderes Kaliber
dar.
Dabei bilden

I Schließfedereinheit C

I Griffstückeinheit D

I Magazin E

die Plattform 32 für einenwerkzeug-
freien Umbau.

32

Ein Umbausatz 33 besteht aus
I Schlitteneinheit A

I Lauf B

Die Umbausätze sind in den drei ver-
fügbaren Kalibern erhältlich.

33
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A. Technische Daten

Kaliber 9x18 MAK, 9x19 Luger, 9x21 IMI
Magazinkapazität 12 (+1)

Schlittenlänge 161,5 mm (6.36 in)
Lauflänge 90,0 mm (3.54 in)

Schlittenbreite 24,4 mm (0.96 in)
Gewicht mit leeremMagazin 560 g (19.75 oz)

Griffstück Polymer
Verriegelungssystem Reduced Dropping Barrel System

Abzug ca. 25 N (5,5 ln)
Trigger System Double Action with Trigger Stop
Magazinhalter beidseitig

Schlittenfanghebel beidseitig
Sicherungssysteme Griffsicherung, Fallsicherung, Schlagbolzensicherung

Ladezustandsanzeiger fühl- und sichtbar
Montageschiene Mil. Std. 1913
Griffverlängerung vorhanden
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B. Explosionsansichten
HINWEIS Die folgenden detaillierten Darstellungen dienen nur zur Veranschauli-

chung des Innenlebens Ihrer ® und berechtigen keinesfalls zu weiteren Zerlegarbeiten,
über das im Kapitel ⇒ 5Wartung beschriebene Ausmaß hinaus.

B.1. Explosionsansicht Schlitten

34

A01 Schlitten
A02 Stoßboden
A02-S Stoßbodenabsteckstift
A03 Auszieher
A04 Auszieherfeder
A05 Ladezustandsanzeiger
A06 Ladezustandsanzeigerfeder
A07 FPU-Links
A08 FPU-Rechts
A09 Zündstift
A10 Zündstiftfeder
A11 Zündstiftsicherung

A12 Zündstiftsicherungsfeder
A13 Steuerkulisse
A14 Schlitten-Abschlusskappe
A15 Schlitten-Abschlusskappenstift
A16 Korn
A17 Korneinsatz
AFC-S1 Kornklemmstift vorne
AFC-S2 Kornklemmstift hinten
A18 Kimme
A19 Kimmeneinsatz
ARC-S1 Kimmenklemmstift vorne
ARC-S2 Kimmenklemmstift hinten
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B.2. Explosionsansicht Griffstück

35
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D01 Griffstück
D02 Griffstückerweiterung
D02-S1 Griffstückerweiterungsabsteckstift
D03 Zentralblock
D03-S1 Zentralblockabsteckstift
D04 Zerlegbolzen
D05 Zerleghebel
D06 Zerleghebelfeder
D07 Magazinhalter
D08 Magazinhalterfeder
D09-0S Sicherungseinsatz Standard
D09-S1 Sicherungseinsatzabsteckstift
D12-S1 Sicherungsachse
D13 Schlittenfanghebel
D14 Schlittenfanghebelfeder
D15 Abzugsachse
D15-S1 Abzugsachsenabsteckstift
D16 Abzug
D17 Abzugsfeder
D18 Griffsicherung
D19 Griffsicherungsfeder
D20 Abzugsstange
D20-S1 Abzugsstangenachse
D21 Abzugsstangenfeder
D21-S1 Abzugsstangenfederachse
D22 Unterbrechereinsatz
D22-S1 Unterbrecheneinsatzabsteckstift
D23 Unterbrecher
D24 Unterbrecherfeder
D25 Führungswinkel
D25-S1 Führungswinkelabsteckstift
D26 Ausstoßer
D29 Verriegelungsbolzen
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B.3. Explosionsansicht Lauf, Schließfedereinheit, Magazin

36

B01 Lauf
C01 Schließfederstange
C02 Schließfeder
E01 Magazinkörper
E02 Magazinfeder
E03 Zubringer
E04 Bodenplatte
E05 Bodenplatte erweitert
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C. Notizen
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D. Meine ®

Seriennummer:

E. Mein Conversion Kit

Seriennummer:
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Bubix GmbH
Gewerberied 12
A - 7350 Oberpullendorf
+43 50 919
bubix-arms.com

V1.1-DE: 06.04.2022
Technische Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten
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